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glossar „sexualität !“ oder sexy glosse

Aphrodisiaka Mittel zur Luststeigerung (nach der Göttin Aphrodite)

Assistenz auch Sexualbegleitung; Sexualberatung, auch sexuelle Dienstleistung 
im therapeutischen Setting

BDSM Bondage (Fesseln) Dominanz/Disziplin Submission/SadoMasochismus

Beckenboden muskulärer Boden auch für die Beckenlust

Bi sexuelles Begehren auf beide / alle Geschlechter ausgerichtet

Charme-Dreieck oder Venushügel: schämen ist vorbei

Dildo
von ital. dilettare = erquicken, erlaben
zunehmend weniger als „Attrappe“ verfehmt: kein Ersatz für ein 
fremdes Körperteil, sondern ‚einschmeichelnd‘ in den eigenen Körper

Ejakulation gibt es auch als weibliche! a

F wie ... fögeln

Gender soziales Geschlecht / Rolle in Abgrenzung zum bio. Geschlecht ➥ sex
G-Punkt /
G-Fläche

Bereich vorn im unteren Drittel der Vagina, Stimulation kann besonders 
intensiv erlebte ➥ Orgasmen verschaffen, auch ➥ Ejakulationen

Hetero cb bzw. bc , laut WHO 100% - (<5% cc) - (5-15% bb) = !? % 
PSCHYREMBEL:
Klin. Wörterbuch.

Homo in zwei Versionen: cc bzw. bb jeweils untereinander

Intersexualität biologisches Geschlecht nicht eindeutig zuzuordnen

Ja-Wort seit 01.08.2001 auch ➥ homosexuell möglich

Kommunikation wichtiger als der ➥ G-Punkt ist der T-Punkt = (Tele)-Kommunikation

Liebeskugeln
auch Geishakugeln, Vaginalkonen, Muschi-Hanteln, ...: in die Vagina 
einzuführende Objekte, was dem Training der ➥ Beckenboden-
Muskulatur dienen soll mit dem Ziel, ➥ Orgasmen zu intensivieren

Möse auch Muschi, ...

Normativität (vermeint/d/liche) Mehrheit wird zur Norm stilisiert, z.B. ➥ Hetero-

Orgasmus
als Reflex der Lebensenergie
bitte nicht: Orgas-muss, gern aber: Megasmus
Adjektiv: orgastisch (orgiastisch ist das Adjektiv zu Orgie) 

Polyamourösität Nicht-Monogamie ist nicht dasselbe wie Promiskuität

Queer Zusammenfassung von lesbisch + schwul (➥ homosexuell), bi, trans* 
(transsexuell + transgender), d.h. alles, was nicht ➥ hetero ‚normal‘ ist

Refraktärzeit haben nur Männer, nicht beneidenswert: postkoitale Schlappness
Frauen können (theoretisch) sofort einen weiteren ➥ Orgasmus erleben

Sexualität?
Sex!
sex als biologisches Geschlecht, in Abgrenzung zu ➥ gender
sexuelle Identität = was bin ich / als was fühle ich mich (sex / gender)
sexuelle Orientierung = auf wen beziehe ich mich in meinem Begehren

Transsexualität biologisches Geschlecht entspricht nicht dem erlebten / gewünschten

Transvestitismus im Kontext von Verkleidung: Drag Queen / Tunte oder Drag King

Transgender Verortung jenseits bzw. zwischen festgelegten Geschlechtsidentitäten

Unterleib Unwort, in Baby-Talk / Kinder-Sprech: „untenrum“

Vibrator Variante des ➥ Dildos seit Erfindung der Elektrizität

Wechseljahre unsere erotisch-sinnliche Ausstrahlung hat kein Verfallsdatum!

X weibliches Geschlechtschromosom

Y männliches Geschlechtschromosom

Zauberkreuz Erfindung der Firma „Triumph“ für die spitzen BH‘s der 60/70er Jahre

ä äh - unsicher?

ö nö!

ü wie süße Genüsse ...

ß wie Kuß? Kuss!
aber küssen ist so erlaubt vor und nach Rechtschreibreform

DUDEN (2006):
Rechschreibung.
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